Psychomotorische Erlebnisstunde: 
„Dschungel-Safari durch den tropischen Regenwald“
Was beinhaltet Psychomotorik?
1. Zum Begriff Psychomotorik
Der Begriff "Psychomotorik" betont innerhalb der menschlichen Motorik den engen Zusammenhang von Wahrnehmen, Erfahren, Erleben und Handeln. Damit wird Bewegung nicht allein auf den Körper bezogen betrachtet. Bewegung ist Ausdruck der gesamten Persönlichkeit.
Außerhalb der fachwissenschaftlichen Definition wird unter dem Begriff umgangssprachlich auch eine interdisziplinäre Initiative verstanden, die sich um eine psychomotorische Förderung des Menschen bemüht. Hier steht der Begriff Psychomotorik für ein Konzept ganzheitlicher und entwicklungsorientierter Erziehung durch Wahrnehmung und Bewegung.
1. Didaktische Leitgedanken
Psychomotorik begründet sich durch eine über den Sport hinausreichende Sinngebung, die Bewegung als Mittel und nicht als Ziel versteht, die Persönlichkeit durch Identitätsbildung zu entwickeln, will also ein ganzheitliches, entwicklungsorientiertes Konzept durch Wahrnehmen, Bewegen, Erleben und Handeln sein.
1. Ziel der Psychomotorik
Allgemeines Ziel des psychomotorischen Bewegungsunterrichts ist es, die Persönlichkeit des Menschen über motorische Lernprozesse zu entwickeln. Dabei wird deutlich, dass es sich hier um ein entwicklungsorientierter Ansatz von Sportunterricht handelt, der Bewegung als Mittel oder Medium ansieht, benutzt und einsetzt, aber nicht Bewegungslernen und Bewegungsausführung selbst zum Ziel hat. 
Der Mensch erschließt sich handelnd seine Umwelt und erfährt dadurch Kompetenzerweiterung in folgenden Bereichen:
· Selbstkompetenz / Ich-Kompetenz: Das Kind lernt seinen Körper in der Auseinandersetzung (im Handeln) mit seiner Umwelt kennen, seine Körperlichkeit wird zur Basis jeder Orientierung in der Welt. Der Mensch soll zunehmend differenzierte Körpererfahrungen wahrnehmen, erleben und verarbeiten.

· Sachkompetenz: Der Umgang mit Materialien wird zum Gegenstand der Erkenntnis, über Materialerfahrungen werden zunehmend differenzierte Zusammenhänge der räumlich-dinglichen Welt wahrgenommen, erlebt und verarbeitet.

· Sozialkompetenz: Der Umgang und das gemeinsame Handeln mit Partnern und in der Gruppe sollen den Menschen zu immer differenzierteren Selbst- und Sozialerfahrungen führen und dadurch Selbstvertrauen, Selbstwertgefühl und kommunikative Prozesse entwickeln.


      4.   Psychomotorische Übungseinheiten beinhalten:
· Körpererfahrung/ Lages des Körpers im Raum, Raumorientierung
· Grobmotorische Bewegungserfahrungen /Kraftentfaltung
· Feinmotorische Bewegungserfahrungen / Kraftdosierung, Geschicklichkeit, Auge-Hand-koordination
· Materialerfahrung/ Sinnesererfahrungen(taktil, visuell, akustisch)

· Sozialerfahrung/ in der Gruppe von 6-8 Kindern / 10-15 Kindern

5.   Die psychomotorische Haltung 
Die Psychomotorik vertraut auf ein humanistisches Menschenbild, in dem jedes Individuum nach Selbstverwirklichung strebt und sich nach seinen individuellen Möglichkeiten weiterentwickelt. Der dialogische Ansatz der Psychomotorik stützt sich auf die drei Basisdimensionen Beziehung, Raum und Zeit, um diese Weiterentwicklung in eine möglichst positive Richtung zu lenken.


„Dschungel – Safari durch den tropischen Regenwald“
STEP-Stundenentwicklung im Prozess / Psychomotorische Übungseinheit
	
Thema: Materialerfahrung: Bewegungslandschaft zur Schulung des Gleichgewichts


	PHASE
	INHALT
	MATERIAL
	ORDNUNGS-RAHMEN

	Ankommen

	Umziehen,
Ritual Sitzkreis im Turnsaal
	
	

	Begrüßung

	Begrüßung, Namensschilder schreiben, Regeln, Signal
Vorstellung des Stundenthemas: Dschungel-Safari durch den tropischen Regenwald
	Namensschilder
	Gesamtgruppe im Sitzkreis

	Extensive Phase
	Selbstständige Anreise
Bewegungsimpuls zum Eingangstor in den Nationalpark 

	Musik: „I like to move it move it“
	Gesamtgruppe im freien Raum

	Intensive Phase

Einführung ins Thema

Kreativität

Wertschätzung

Spiel
[image: Bildergebnis für dschungel-safari kinderturnen]
	Gruppenfindung
(Eigentätigkeit oder Bildkarten ziehen)

Materialbesprechung
Welche Turngeräte werden für welche Station benötigt?
Safari-Stationen werden von Gruppen selbstständig aufgebaut
Hilfestellung und Sicherheitscheck

Spiel
Safari-Start durch die/den Nationalpark-Ranger/in

Erleben einzelner Safari-Stationen 
Nationalpark-Ranger/in aus jeweiliger Gruppe / aufgebauter Station

Wertschätzung und Höhepunkt
Wertschätzung der einzelnen Stationen
Gemeinsame Schatzbergung / Teamspiel: Fröbel-Turm

 [image: Bildergebnis für spiel turm geschicklichkeit]
	Bildkarten
Schatzkarte / Puzzle

Großgeräte:
Sprossenwand
Turnbänke Weichböden
Kasten
Reck
Taue
Ringe

Motorik-Set:
Reifen- und Stangensystem

Kleingeräte:
Sprungseile
Kletterseile
Zelt oder Fallschirm
Netzte
Tücher
Igel-Halbkugeln
Kriechtunnel
Kluppen
Moskitonetz
Gymnastikbänder
Chiffontücher
Matten

Teamspiel Fröbel-Turm:
Schatzkiste

	Gesamtgruppe im freien Raum

Stationsbetrieb mit Großgeräten

Nummerierung der Stationen

Richtungspfeile

	Entspannung

	Partnermassage
Rückenmassage
Geschichte der Dschungeltiere
Entspannung auf der Matte
	1 Matten pro Team
	Partnerübung im freien Raum

	Reflexion

	Einzelreflexion im Sitzkreis
	Stimmungsbarometer Wetter
	Gesamtgruppe im Sitzkreis

	Ausklang

	Urkunde / Schatzkarte
Verabschiedung
	Urkunde
	Gesamtgruppe im Sitzkreis




Nationalpark-Ranger/in:

Rucksack mit:

Safarihut
Fernglas
Insektenschutz
Sonnencreme
Sonnenbrille
Taschentücher
Trinkflasche


	[image: Bildergebnis für safarihut kinder]	[image: ]





1. Eingang in den Nationalpark

[image: ]     [image: ]

Turnbank
Reifen- und Stangensystem
Hände und Füße
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2. Sumpfdurchquerung


[image: Bildergebnis für igelhalbkugel]              [image: Bildergebnis für turn-schildkröte]



Igelhalbkugeln
Schildkröten
Hängebrücke


[image: ]
3. Flußüberquerung
[image: ]
Taue, Turnbänke, Matten
Kinder:	Krokodile imFluß[image: Bildergebnis für crocodile clipart]


4. Riesenschlangen
[image: Bildergebnis für stoffschlange ikea]
Stoffschlange / Sprungseile: 	Im Kreis drehen, Kinder hüpfen über Schlange
Gymnastikbänder:		Schlangen
[image: Bildergebnis für gymnastikbänder]
5. Lagerfeuer
[image: ]

[image: Ähnliches Foto]	[image: ]

Spiel: 	Moskitos (Kluppenfangen)
Lagerfeuer
Dschungelrhythmus: Rückenmassage im Sitzkreis
Übernachtung / Affen wecken Kinder auf


6. Affenschaukel
[image: ]    
Ringe oder Taue, Turnbank, Matten
7. Wasserfall
[image: ]
Sprossenwand			Absicherung / seitlich neben Bank 
Turnbank 				stehen
Matten				Tunnel festhalten
Kriechtunnel
Seile

8. Schatz bergen
[image: Bildergebnis für schatztruhe ikea][image: ]
Gesamtgruppenaktivität
„Schatz bergen“:  Teamspiel - Fröbelturm
Dieses Geschicklichkeitsspiel fördert den Teamgeist, die Feinmotorik und strategisches Denken bei Kindern gleichermaßen wie bei Erwachsenen. Bis zu 24 Personen halten dazu mindestens ein Seil in der Hand und koordinieren den daran pendelnden Greifbügel. Ziel ist es die einzelnen Holzklötze zu einem Turm zu stapeln.
Pädagogisch wertvolles Gruppenspiel für Drinnen und Draußen!
Auch wenn das Spiel auf den ersten Blick nicht kompliziert erscheint, erfordert es doch Kommunikation, Teamgeist und Geduld den Fröbelturm aufzustellen.
Dieses Spiel ist ideal für Schulen, Kindergärten und Jugendgruppen. Auch in der Erwachsenenbildung greifen viele Gruppenleiter für Seminare, Workshops oder Coachingprogramme auf dieses Spiel zum Teambuilding zurück. Seniorengruppen verwenden das Fröbelturm-Spiel als kurzweiliges Geschicklichkeitsspiel, bei dem sich die Spieler als Team verstehen und sich körperlich sowie geistig einbringen müssen. 
Inhalt: 
· 6 Hartholzklötze zum stapeln
· 1 Bügel mit Metallstab
· 1 Teller mit 12 Bohrungen und 24 Schnüren zu je 2m Länge
Anleitung:
Die Teilnehmer/innen bilden einen Kreis und jeder nimmt eine oder mehrere Schnüre (je nach Teilnehmerzahl) in die Hand. In der Mitte des Kreises liegen die Holzklötze. Diese werden mit Hilfe der Hängevorrichtung in die richtige Position gebracht, sodass sich die Nut im oberen Drittel des Klotzes befindet. Nun spannt man die Schnüre und versucht den Bügel in der Nut des Klotzes einzuhängen, diesen hochzuheben und auf einen anderen Klotz zu stapeln. Dabei ist es wichtig, dass die Teilnehmer/innen ihre Schnur am hinteren Ende festhalten und sie nicht durch "Vorgreifen" verkürzen. Die Gruppe sollte im Vorfeld entscheiden, ob ein Holzklotz der beim Aufhängen umfällt, wieder auf gestellt werden darf oder ob er "aus dem Spiel ausscheidet".
[image: Bildergebnis für spiel turm geschicklichkeit][image: Fröbelturm]
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